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Traktandenliste / Vorwort

Vorwort

Wir leben in unsicheren, wirren Zeiten. Viele reden von der Apo-
kalypse. Ist es da nicht lächerlich, wenn wir von Jahresberichten 
reden und von Glocken, die drei oder fünf Minuten läuten und 
von Feedbackbogen? Nein, denn bei diesen Dingen geht es um 
eine Botschaft, die das Potential hat, eine Welt zu retten. Nicht 
um uns geht es, sondern um diese Botschaft, die so unglaublich 
gut ist, dass wir sie immer wieder hören müssen, in neuen Wor-
ten und Gestalten. 

Unsere Glocken tragen eine Botschaft der Liebe in diese Welt. 
Viele lieben diese Glocken, sie bedeuten Heimat. Warum also 
dann das Reduzieren des Geläuts? Die Zeiten ändern sich. Wir 
müssen mehr Rücksicht nehmen. Die Botschaft der Glocken 
muss glaubwürdig sein. Wir sollen glaubwürdig sein. Aber wir 
sollen uns auch nicht verstecken. Das geht nur, wenn wir in Lie-
be und Wertschätzung miteinander umgehen und aufeinander 
hören. Und diese Liebe und Wertschätzung hat ihren vollkomme-
nen Ausdruck in Jesus Christus gefunden. Er ist noch wichtiger 
als Glocken. Seine Liebe soll durch sie erschallen. 

Jedoch brauchen wir einander. Darum Feedbackbogen. Wir 
möchten wissen, was die Gemeindeglieder denken. Uns ist es 
wichtig, dass sich Kirchbürger beteiligen an allen Aktivitäten. 
Und ein Feedback, eine Rückmeldung zu geben, ist eine Form 
von Beteiligung. Wir können davon nur lernen, wenn jemand uns 
sagt, was bei ihm oder ihr angekommen ist. Jesus hat nicht zu-
rückgehalten mit Feedback und Rückmeldung. Denn ihm waren 
die Menschen wichtig. Für sie ist er ja gekommen. 

Eine Gemeinde soll etwas Familiäres haben. Viele sagen mir, es 
sei nicht einfach in den familiären Kreis unserer Gemeinde vor-
zustossen. Eine schriftliche Rückmeldung zu geben, ist ein ers-
ter Schritt. In einer Familie gibt man sich Rückmeldung. Man ist 
sich nahe. Nähe bedeutet Gutes und Schwieriges. Man ist sich 
nahe und kann sich stützen. Und man ist sich nahe und kann 
aufbauende Kritik üben, die andere Familienmitglieder weiter-
bringt. Ein Feedbackpapier ausfüllen ist wie eine Glocke, die wir 
ertönen lassen. Man hört etwas. Man horcht auf. Man kommt ei-
nander näher. Wie wir als Gemeinde miteinander umgehen ist 
die lauteste Glocke, die eine Welt hört. 

Jesus hat durch seinen Tod und seine Auferstehung eine Glocke 
ertönen lassen, die heute noch ruft und klingt. Sie klingt wie eine 
wunderbare Herzensmelodie. Sie klingt gegen Ungerechtigkeit. 
Diese Glocke tönt noch in tausend Jahren. Das gibt Gelassen-
heit und Mut.

John Bachmann, Pfarrer

Kirchgemeindeversammlung

1. Vorlage der Jahresrechnung und des Vermögensausweises 
2019 nebst Bericht und Anträgen der Geschäftsprüfungs-
kommission

2. Vorlage des Budgets und des Steuerplanes 2020

3. Investitionskredit für die Sanierung der Glockenanlage

4. Wahlen
 a) Mitglied der Kirchenvorsteherschaft
 b) Abgeordneter in die Synode
 c) Präsidium

5. Mitteilungen und Umfrage

Anträge von Kirchenmitgliedern sind acht Tage vor der Kirchge-
meindeversammlung schriftlich beim Vize-Präsidenten Thomas 
Gantenbein einzureichen.

Fehlende Stimmausweise können bei der Aktuarin Denise Obrist 
(081 750 30 50) angefordert werden.
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Liebe Mitglieder unserer Kirchgemeinde

Bereits zum zweiten Mal darf ich euch als Co-Präsident zur 
Kirchgemeindeversammlung einladen. Im Anschluss an die Ver-

Wie im Einladungsschreiben (Beilage zum Stimmausweis) be-
-

lierte Informationen, welche euch einen Überblick über die Tätig-
keiten und Aktivitäten in unserer Kirchgemeinde geben. Auf den 
folgenden Seiten ist ebenfalls die Jahresrechnung 2019 mit Vor-
anschlag 2020 abgedruckt. Letztes Jahr behandelte die Kirchen-
vorsteherschaft wiederum in 15 Sitzungen die laufenden Ge-
schäfte der Kirchgemeinde.

Nachfolgend ist eine Auswahl von Ereignissen der einzelnen 
Ressorts aus dem Jahr 2019 aufgeführt. Es besteht aber auch 
die Möglichkeit, sich während des Jahres auf unserer Homepage 
(www.ekirche-gg.ch) oder im Kirchenboten zu informieren.

slowUp-Gottesdienst, der Gottesdienst der früher als sonst be-
ginnt und erst noch an einem anderen Ort und mit etwas moder-
nerer Musik. 

Trotzdem gehört er seit Jahren für einige zum festen Bestandteil 
des slowUp, so dass er jeweils 70 bis 100 Besucherinnen und 
Besucher zählt. Das Thema «Wenn die Erde bebt» und der Inter-
viewgast bewegten.

Im Rahmen der WIGA lud die Evangelische Allianz Werdenberg 
im September zu einem Gottesdienst im grossen Festzelt zum 
Thema «Früher war selbst die Zukunft besser» ein. 

Rund 700 Personen folgten der Einladung, füllten das Festzelt 
und erlebten einen abwechslungsreichen und lebendigen Got-
tesdienst mit Band, Videoclip, Generationen-Interview und einer 
Predigt, die veranschaulichte, wie wir Zeit erleben und so in Zu-
kunft und Vergangenheit blicken. 

Wir freuen uns, dass sich auch dieses Jahr wieder viele als Lek-
torinnen und Lektoren an den Gottesdiensten beteiligt haben. 
Beteiligung der Gemeinde am Gottesdienst ist wichtig und wir 

begrüssen Mitglieder des Teams die Besucherinnen und Besu-
cher, beteiligen sich an der Predigt oder sprechen einen Segen. 

Wiederum viel Anklang fand der Jugendgospel-Gottesdienst mit 
Simon Griesinger im Januar 2019.
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 Ressort Kinder und Familie    

Kidstreff

und ist ein Angebot für alle Kinder vom Kindergarten bis zur 5. 
Klasse. Wir spielen und singen und lachen viel miteinander und 
hören auch immer wieder interessante Geschichten von Gott 
und aus aller Welt. 

So haben 2019 etwa 20 Kinder eine Reise rund um die Welt ge-
macht und wir waren zusammen in Panama, Brasilien, Südkorea 
und Kenia. Neben landestypischen Spielen und Liedern gab es 
auch immer eine leckere Kleinigkeit zum Essen und interessante 
Fakten über Land und Leute.

Der Familien-Gottesdienst an Heilig Abend war ein schönes Er-
lebnis für die zahlreichen Besucherinnen und Besucher in der 
Kirche Grabs. 

Das Krippenspiel hatte sowohl lustige als auch tiefsinnige Ele-
mente und es war schön zu sehen, wie engagiert und kraftvoll 
die Kinder ihre Rollen spielten.

Kinderwoche
Viel los war wieder in der Kinderwoche zum Thema «Das verlas-
sene Haus». Zeitweise waren mehr als 150 Kinder im und um 
das Kirchgemeindehaus unterwegs. Ein Team von über 60 Lei-
tern ist dafür besorgt, dass sich die teilnehmenden Kinder wohl 
fühlen und wahrgenommen werden. 

Viele von den Leitern sind Teenager, die sich mit Freude und 
Kraft in der Band, Theatergruppe, Technik, Postenarbeit oder in 
der Actiongruppe engagieren.

 Ressort Jugend      

Teenstreff

zu kochen, lustige Aktionen und Spiele zu erleben und sich ge-
meinsam auf den Weg auf die Suche nach dem eigenen Glau-
ben und der Bedeutung im Leben zu machen.

Es ist sehr erfreulich, dass sich seit den Sommerferien eine tolle 
Gruppe aus Jungen und Mädchen zusammengefunden hat, die 
ständig wächst und einen intensiven Zusammenhalt entwickelt 
hat. Auch sind die Abende immer wieder sehr abwechslungs-
reich. So waren wir beispielsweise in Buchs bowlen, haben uns 
aber auch in den letzten Wochen gemeinsam Gedanken ge-

Rolle «Teilen» in unserer Gesellschaft oder unserem Leben 
spielt (wobei wir auch einen gemeinsamen Film gedreht haben).
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Die Jugendgruppe «Upstairs» (englisch für «die Treppe hinauf») 

-
mandenalter. Auch hier gestalten wir zusammen eine gute Mi-
schung aus gemeinsamem Kochen und Essen, aufregenden 
Aktionen und der Suche nach den Spuren Gottes in unserem 
Leben. 

In einem Workshop im Mai haben wir zusammen die Wünsche, 
Erwartungen und Möglichkeiten der Gruppe erarbeitet. Beson-
ders soll aber auch hier eine gute Zeit zusammen im Vorder-
grund stehen.

Auch letztes Jahr haben sich wieder Jugendliche beim diakoni-
schen Projekt «Helfende Hände» aus Gams beteiligt und konn-
ten Ende Mai einen Check in Höhe von 659 Franken an Markus 
Büchel übergeben. Dieser nahm die Summe stellvertretend für 
die Stiftung «GKB Unicycle Academy» in Nigeria entgegen. Dort 
haben Kinder aus schwierigen Verhältnissen im bevölkerungs-
reichsten Land Afrikas die Möglichkeit, das Einradfahren zu trai-
nieren, um selbst Geld für Lebensmittel oder den Schulbesuch 
zu verdienen. 

slowUp trotz Schnee und Regen durch Kinderschminken, Velo-
putzen und Kuchenverkauf verdient. Auch dieses Jahr gibt es 
wieder ab Februar die Möglichkeit, sich bei den «Helfenden Hän-
den» zu beteiligen.

 Ressort Erwachsene     

Enneagrammkurs
Im März und April brachten Markus und Andrea Züger einer 
Gruppe von interessierten Teilnehmenden lebendig und packend 
das Enneagramm nahe. Das Enneagramm beschreibt neun 
Charaktertypen und hilft einem, sich selbst und andere besser zu 
verstehen. Mit ihren recht unterschiedlichen Charakteren, die sie 
in den Kurs einbrachten, machten Andrea und Markus Züger 
manches Aha-Erlebnis möglich, liessen die Teilnehmenden über 
sich selbst schmunzeln oder auch Kinder und Ehepartner besser 
verstehen.

Frauen
Die Frauenarbeit der Kirchgemeinde Grabs-Gams hat sich nach 

Team von Frauen koordiniert unter der Leitung von Diakonin Ute 
Grommes die unterschiedlichsten Anlässe von Frauen für Frau-
en. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Frauen, die ihre Freizeit 
einsetzen und diese Anlässe planen und durchführen. 

Ob nun Badetaschen nähen, dekorative Schilder basteln, Au-
topannenkurs, Herzkissen für krebskranke Frauen nähen, The-
menabend oder Adventsabend – gute Ideen für unterschiedlichs-
te Anlässe werden gerne gehört und wenn möglich bei einem 
Anlass umgesetzt. Ziel ist es, Anlässe für unterschiedlichste 
Frauen aus der Kirchgemeinde und der Region anzubieten.

-
den. Dieses Jahr gab es einen ökumenischen Kurs, den Pfarrer 
John Bachmann und Seelsorger Günter Schatzmann durchführ-
ten. Im November fand ein Kurs zum Thema «Hochsensibilität» 
statt, geleitet von Pfarrer John Bachmann. Vor diesem Kurs war 
jeweils eine Atemmeditation. Diese Angebote werden weiterge-
führt. Wir glauben, dass sie einem Bedürfnis entsprechen und 
auch interessant sind für Menschen, die sonst der Kirche eher 
fernstehen.
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 Ressort Senioren      

Bei wunderbarem Wetter fuhren Ende August rund 80 Grabser 
und Gamser Seniorinnen und Senioren nach Warth am Arlberg 
und genossen dort im Restaurant «Wartherhof» ein feines Mit-
tagessen. Frisch gestärkt ging es über das Faschinajoch ins 
Grosswalsertal. 

Probstei St.Gerold bildete die Rückfahrt den Abschluss eines 
schönen und erlebnisreichen Tages. 

 Ressort Diakonie      

Im Frühling führten wir gemeinsam mit dem Diakonieverein Wer-
denberg und der Evangelischen Kirche Buchs einen Einfüh-
rungskurs für den Besuchsdienst durch. 

An zwei Samstagen lernten die Interessierten Grundlegendes 
über den Besuchsdienst und alles was damit zusammenhängt. 
Beinahe alle der Teilnehmer entschlossen sich, als Freiwillige in 
den Besuchsdiensten einer der beiden Kirchgemeinden mitzu-
wirken. 

-

-

dem theologischen Aspekt auch das praktische Handwerkszeug. 

Dazu gehört auch die Handhabung des Rollstuhls und das eige-
ne Erfahren, was angenehm und was unangenehm ist, wenn 
man im Rollstuhl geschoben wird.

Wir unterscheiden Religionsunterricht, ERG Kirche (Ethik, Religi-
on und Gemeinschaft), geistliches Erlebnisprogramm für die 1. 

Konfirmanden
-
-

digen Christen. 

-
sene ihren Glauben an Gott bestätigt und wurden mit Gottes Se-
gen in ihren neuen Lebensabschnitt gesandt.

-
-

jekte ihr Programm selber bestimmen. Bei einem dieser Projekte 
wird das Thema: «Leben mit einem Handicap» erarbeitet. Spie-

mit einem Handicap aussieht und sich anfühlt. Was kann aus der 
Bibel zu diesem Thema gelernt werden? Eine pensionierte Leh-
rerin, die mit sogenannten «Pfötchen», ohne Hände, geboren 

-
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Beim Konfprojekt «Glaube und Zweifel» geht es nicht nur um 
Theorie, sondern die Schüler erfahren, dass Glauben (Vertrau-
en) und Zweifel zum Leben gehören. 

Beim Abseilen in der «Brocha Burg» ist im Augenblick des Ver-
lassens vom sicheren Boden beides präsent.

-

-
drun. Zu Fuss ging es dann weiter zum Lagerhaus in Selva.

Neben Unterrichtsblöcken zu theologischen Fragestellungen 
und Lebensthemen blieb auch Zeit für Spiel, Spass und Gemein-
schaft. Rückblickend war das Fahnenspiel im Gelände sicher die 
Aktivität, die die Lagergruppen untereinander am stärksten zu-
sammenschweisste. Nicht jeder kann gut verlieren. 

Letztes Jahr war eine grosse Zahl 3. Klässler beim ersten Abend-
mahl dabei. Die Geschichte vom Seesturm, den Paulus erlebte 
und dabei eine Art Abendmahl feierte und deren Umsetzung be-
geisterte die Kinder. 

Die Fachlehrkräfte «Religion» Esther Beerle, Ruth Müller, Irene 
Stäheli und Regula Zehnder leisteten eine grosse Arbeit. Hier 
wird sehr viel gesät in Kinderherzen!

Da wird wirklich zugehört! Vorne ein römischer Soldat, der Pau-
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Im Rahmen der Vorbereitung auf den 3. Klass-Gottesdienst mit 
erstem Abendmahl führt Organist Werner Hungerbühler den Kin-
dern jedes Jahr die Orgel vor. Den Kindern gefällt’s!

 Ressort Ökumene     

Neben den ökumenischen Gottesdiensten gab es dieses Jahr 
den Anlass «Schweigen für den Frieden» in der Karwoche. Um 
das Feuer vor dem Galluszentrum herum wurde in einem schö-
nen, ökumenischen Miteinander von Gründonnerstagabend bis 
zum Frühgottesdienst am Ostermorgen geschwiegen und gebe-
tet. 

Die Teilnehmerzahl der beliebten Projekte bleibt konstant hoch 
bei rund 120 Personen, wovon jeweils ca. ¼ Neue sind. Unter 
den Mitsingenden wachsen wertvolle Freundschaften. Im gros-
sen Chor kommt es jedoch auch vor, dass man Ende Projekt 
noch Mitsingende entdeckt, die man nicht kennt. Dennoch: Das 

-
ber» schweisst zusammen, auch wenn man nicht alle Namen 
weiss.

Simon Griesinger ist bereits seit fünf Jahren kompetenter und 
beliebter Chorleiter des GiW. Anlässlich seines 10. Konzertes mit 
«Gospel im Werdenberg» wurde er am Probetag nach einem 
souverän bestandenen lustigen Gospelraten zum 10-Stern-Gos-
peldirigenten gekürt!

Die Frühlingskonzerte «Mighty Wind» am 23. und 24. März in der 
Kanti Sargans und in Buchs vor vollem Haus ernteten wiederum 
Standing Ovations für die mitreissenden Darbietungen mit Pow-
erchorsound.

Ebenso die Herbstkonzerte «Thankful», welche erstmals beide 
in Buchs stattfanden. Um auch in kleineren Kirchen zu singen, 
tragen sich die Sängerinnen und Sänger nur für zwei der drei 
Gottesdienste ein: In Grabs, Buchs und Sennwald sangen je-
weils um die 60 Mitwirkende einen Teil des Konzertprogramms 
und übten zusätzlich Singtaglieder zum Mitsingen für die Ge-
meinde.

Damit sich die Sängerinnen und Sänger im grossen Chor nicht 

vorne sehen, wurden Sponsoren für halbmetrige Stufenpodeste 
als Ergänzung zu den vorhandenen gesucht, was sich sehr be-
währt hat. Der Evanglischen Kirchgemeinde Grabs-Gams dan-
ken wir an dieser Stelle ganz herzlich für ihre Unterstützung!

Aus dem Chor heraus haben sich einige unter der engagierten 
Leitung von Andrea Weuste zum «Gebet vor der Probe» zusam-
men gefunden. Eine wichtige Unterstützung der Gospelarbeit!

Markus Lieberherr berichtete vor Mittelstufenschülern über die 
Arbeit «Suisse-Togo». 

organisierte eine Sammlung für die Arbeit von Markus.



135

Ev
an

g.
-r

ef
. K

irc
hg

em
ei

nd
e

Seit einigen Jahren begleitet uns jeweils die Dorfmusik musika-
lisch beim «Brot für alle»-Gottesdienst.

-
weils anfangs Jahr alle Gefässe aus dem Bereich «Mission» 
(Brot für alle, Weltladen, Missionssammlerinnen und 2-Stunden 

wertvolle Begegnungen statt. Das Thema «Mission» in unserer 
Kirchgemeinde wird gestärkt. 

Smilies helfen den einzelnen Teams beim Jahresrückblick.

Bei herrlichem Wetter durfte im September der Gemeindetag 

gemütlicher Tag, an dem man das Miteinander genoss. Spiele, 
Attraktionen, Kutschenfahren, Zeit zum Plaudern, ein gemeinsa-
mes Mittagessen und natürlich ein feines Dessert fehlten an die-
sem Tag nicht. 

Für Abkühlung, an der sich Gross und Klein freute, sorgte ein 
blauer Elefant, der den Kirchplatz mit Wasser besprühte.

 Personelles      

Unsere Kirchgemeinde lebt von den freiwilligen Mitarbeitenden. 
Ihr grosser Einsatz bildet das Rückgrat unserer Kirche. Ein ganz 
herzliches, grosses Dankeschön an alle helfenden Hände, die 
sich für Kleineres und Grösseres, für Jung oder Alt, vor oder hin-
ter der Bühne einsetzen! Wir sind weiterhin auf das Engagement 
vieler angewiesen.

Im Februar 2019 starteten Linda und Jens Zierle ihre Tätigkeit 
als Diakonin bzw. Jugendarbeiter. Leider werden sie und ihr klei-
ner Sohn Felix uns dieses Jahr wieder verlassen. Doch im ver-
gangenen Jahr haben die beiden die Familien-, Kinder- und Ju-
gendarbeit geprägt und frische und lebendige Impulse gesetzt. 
Ganz herzlichen Dank Linda und Jens!

Mit Rolf Domenig hat die Kirchenvorsteherschaft eine neue, en-
gagierte Kraft erhalten und mit Susanne Schickler Schmidt eine 
ebensolche für die Synode. Leider blieb in beiden Gremien je ein 
Sitz vakant. 

Im Ressort «Personal» wurden die Stellenbeschreibungen aktu-
alisiert und vereinheitlicht. Weiter wurde ein mehrdimensionales 
Mitarbeitergespräch eingeführt. Wichtig bleibt jedoch weiterhin 
der regelmässige, persönliche Austausch. Dazu möchten wir 
auch alle Kirchbürgerinnen und Kirchbürger ermuntern: Treten 
Sie aktiv in Kontakt mit unseren Mitarbeitenden, Behördenmit-
gliedern und freiwilligen Mitarbeitenden, geben Sie Feedback 
und bringen Sie sich aktiv ein. Wir freuen uns darauf.
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 Kirchliche Handlungen     

Taufen 11 Mädchen 
 13 Knaben

Darbringungen 1 Mädchen
 1 Knabe

 20 Söhne

Trauungen 2 evangelische Paare
 6 interkonfessionelle Paare
 2 evanglische/konfessionslose Paare

Kirchliche Bestattungen 21 Frauen
 23 Männer

Eintritte Keine

Austritte 32 Frauen
 33 Männer
 1 Kind

Gemeindemitglieder Januar 2019 3‘938 
 Januar 2020 3‘876

 ausweis 2019      

Die Verwaltungsrechnung 2019 weist einen Fehlbetrag von CHF 
10‘347.12 auf. Der Voranschlag 2019 rechnete mit einem Auf-
wandüberschuss von 91‘000 Franken.

Vor der Interpretation dieser Zahlen ist daran zu erinnern, dass 
die Kirchgemeinde an ihrer Versammlung vom 29. März 2019 
einer Verkürzung der Abschreibungsdauer unseres neuen Kirch-
gemeindehauses zugestimmt hatte. Dies wurde im Voranschlag 
2019 mit entsprechend erhöhten Abschreibungen (440‘000 
Franken anstatt der bisherigen 150‘000 Franken) berücksichtigt. 
Dieser Mehraufwand von 290‘000 Franken wurde durch damit 
ermöglichte Zahlungen aus dem kantonalen Finanzausgleich 
von 176‘000 Franken zum Teil kompensiert. Das Restmanko von 
somit 114‘000 Franken musste im Voranschlag 2019 erfasst wer-
den, womit für das Jahr 2019 insgesamt ein Aufwandüberschuss 
von den bereits erwähnten 91‘000 Franken erwartet wurde.

-
trägt, ist hauptsächlich auf unerwartet hohe Einnahmen aus Kir-
chensteuern zurückzuführen. Demgegenüber konnten die Per-
sonal- und Sachausgaben dank der umsichtigen Arbeit unserer 
Behörden und Mitarbeitenden durchwegs im Rahmen der Erwar-
tungen gehalten werden.

-
laufen sich nach den planmässigen Rückzahlungen per 31. De-
zember 2019 auf CHF 2.05 Mio. Die jährlich anfallenden Zinsen 
von rund 1.0% p.a. sind unverändert sehr moderat. 

Das Eigenkapital unserer Kirchgemeinde hat sich um den erwähnten 
Fehlbetrag der Verwaltungsrechnung auf CHF 126‘337.83 reduziert.

liegende Verwaltungsrechnung 2019 und den Vermögens

Die Glockenanlage wird jährlich durch die Firma Rüetschi gewar-
tet. Nach der letzten Wartung 2019 wurde vom zuständigen 
Techniker ein umfassender Bericht über den Anlagenzustand er-
stellt sowie die nötigen Investitionen zusammengestellt.

Der Bericht erläutert detailliert, dass eine sicherheitstechnische 
Überprüfung der Glockenjoche, der Jochachsen und -lager nötig 
ist. Eine solche Überprüfung wurde seit der Installation der Anla-
ge noch nie durchgeführt. Ein Ermüdungsbruch einer Achse 
könnte zerstörende Folgen haben (Schäden am Glockenstuhl, 
an den Glocken und am Turm). Um eine Schonung der Glocken 
(und gleichzeitig eine Schallreduktion des Glockengeläuts) zu 
erreichen, ist der Ersatz der Glockenjoche durch gekröpfte Jo-

-
gesetzt werden können.

Die bestehenden Glockenjoche, Lager, Achsen, Verschraubun-
gen und die Klöppelaufhängungen der Glocken 1-5 stammen 
aus dem Jahr 1935, sind also 85 Jahre alt. 

Die ganze Läutsteuerung besteht aus verschiedenen proprietä-
ren – z.T. recht alten, nicht mehr den heute gültigen Normen ge-
nügenden – Systemen und müsste sowieso demnächst ersetzt 
werden.

Die Gesamtkosten der Sanierung belaufen sich auf ca. 150‘000 
Franken und setzen sich wie folgt zusammen:
- Sanierung Glockenmechanik CHF 53‘000
- Ersatz Automation und Elektroinstallation/ CHF 26‘000
 Einbau Syneos Gebäudeautomationssystem
 Glocken
- Ersatz Quecksilberwippen der Turmuhr CHF 2‘500
- Einbau Schlagsperren mit Parallelzug  CHF 12‘000
 und Dämpfergetrieben
- Einbau Pendelsynchronisation CHF 8‘000
- Anpassungen an EKAS-Sicherheits- CHF 5‘000
 anforderungen
- Ersetzen der Glockenjoche durch  CHF 23‘000
 gekröpfte Joche
- Ersatz der Klöppel durch Fallklöppel CHF 13‘000
- Reserve CHF 7‘500

Dank der hohen Steuereinnahmen der letzten Jahre werden die-
se beantragten Sanierungsarbeiten aus den vorhandenen liqui-
den Mitteln bezahlt werden können. Die Vorsteherschaft geht 
somit nicht von einem zusätzlichen Fremdkapitalbedarf aus. 
Gleichwohl wird die Sanierung mit der Zustimmung der Kirchbür-
gerversammlung in der Investitionsrechnung aktiviert und ab 
dem Rechnungsjahr 2021 über drei Jahre abgeschrieben.
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Die Kirchenvorsteherschaft ist zusammen mit den kirchlichen 

gezielt einzusetzen. Die Kontengruppe «395 Kirchliche Dienste/
Veranstaltungen» fasst die Budgets der verschiedenen Ressorts 
zusammen.

Auch mit der Kirchgemeinde Grabs-Gams eng verbundene Ver-
eine, Werke und Institutionen, wie z.B. CEVI, Weltladen Grabs 
und Gams, Spitex, Diakonieverein, Brot für alle, Gospel im Wer-

MITEINANDER!

Die Personalbudgets berücksichtigen die Stufenanstiege für alle 
kantonalrechtlich besoldeten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sowie die pauschale Lohnerhöhung von 0.8%. Die Verwaltungs-
ausgaben und sonstigen Aufwendungen wurden mit den Ver-

Supervisionen sind in einem gemeindeinternen Erlass reglemen-

Das Unterhaltsbudget für die kirchlichen Liegenschaften wird 
jährlich aktualisiert und bewegt sich im durchschnittlichen Rah-
men der letzten Jahre. Für die Sanierung der Glockenanlage 
wird der Kirchbürgerversammlung ein separater Investitionskre-
dit von 150‘000 Franken beantragt.

Die Steuererträge für das Jahr 2020 wurden eher vorsichtig 
budgetiert, auch weil der Kanton St.Gallen aufgrund der letzten 
Steuerrevision mit tieferen Erträgen rechnet. Die Verwaltungs-
rechnung 2020 erwartet einen Steuerbedarf von 1‘925‘000 Fran-
ken.

Die beschriebene Verkürzung der Abschreibungsdauer auf un-
serem neuen Kirchgemeindehaus wird wohl einen Fehlbetrag in 
der Verwaltungsrechnung von voraussichtlich 122’000 Franken 
bewirken. Dieser kann jedoch weiterhin aus dem vorhandenen 
Eigenkapital gedeckt werden. Sollten sich diese Erwartungen 
nicht erfüllen, bleibt die Situation mit einer möglichen buchmäs-
sigen Aufwertung des Pfarrhauses weiterhin unproblematisch.

Dank der zusätzlichen Liquidität aus dem kantonalkirchlichen Fi-
nanzausgleich ist die Zahlungsbereitschaft unserer Kirchgemein-
de trotz des budgetierten Fehlbetrages jederzeit gewährleistet.

 Dank        

Liebe Kirchgemeindemitglieder

Im Namen der gesamten Kirchenvorsteherschaft danke ich euch, 
dass ihr mit euren Steuer- und Spendenbeiträgen das Wirken 
unserer Kirchgemeinde und die vielfältigen Angebote ermöglicht.

Ganz herzlich danke ich auch allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern, sowie allen freiwilligen Helfern und allen, die in irgendei-
ner Weise am kirchlichen Geschehen und zum Gelingen unserer 
Arbeit beitragen.

Den Mitgliedern der Kirchenvorsteherschaft danke ich für den 
Einsatz in ihren Ressorts und die angenehme Zusammenarbeit.

Unsere Kirchgemeinde durfte auch im vergangenen Jahr wieder 
zahlreiche Spenden entgegennehmen und an die begünstigten 
Institutionen und Projekte weiterleiten. Wir danken euch sehr 
herzlich! Eine detaillierte Liste der berücksichtigten Werke ist auf 
den folgenden Seiten aufgeführt.

Werdenberg, Februar 2020
Thomas Gantenbein, Co-Präsident
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Kto. Bezeichnung (mit Vergleichszahlen vom Vorjahr) 31.12.2019 31.12.2018

 

100270 Kontokorrent St.Galler Kantonalbank, Gams 156’818.54 39’293.18

100273 Kautionen 300.00 300.00
101202 Verrechnungssteuer 22.75 68.25
101203 Übrige Debitoren 92’098.98 86’955.34
102102 Anteilscheine 213.00 213.00
103901 Transitorische Aktiven 450.00 -

 Verwaltungsvermögen
114028 Kirchgemeindehaus Grabs 1’760’000.00 2’200’000.00
114029 Kirchgemeinderaum «Oase» Gams 1.00 1.00
114147 Kirche Grabs 1.00 1.00
114148 Gottesdienst-Lokal Gamserberg 1.00 1.00
114245 Pfarrhaus Wassergasse 4 120’000.00 120’000.00

200004 Diverse Kreditoren 26’013.87 36’503.23
201102 Kontokorrent Zentralkasse St.Gallen 21’833.30 89’192.80
202120 Darlehen RB Werdenberg 1040.24/1 550’000.00 700’000.00
202121 Darlehen RB Werdenberg 1040.47/1 1’000’000.00 1’000’000.00
202122 Darlehen RB Werdenberg 1040.32/1 500’000.00 500’000.00
203901 Transitorische Passiven 4’100.00 23’500.00

210001 Baufonds 200’000.00 200’000.00

229001 Eigenkapital 126’337.83 136’684.95
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Verwaltungsrechnung 2019 und Voranschlag 2020

Kto. Bezeichnung Voranschlag 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
Aufwand Ertrag

Voranschlag 2020
 Aufwand Ertrag

30001 Behördenentschädigungen 32’000  37’100.00  36’500.00
30101 Besoldung Sekretariat 36’000  36’000.00  36’300.00
30301 Beiträge AHV IV ALV EO FAK 8’400  10’136.95  10’200.00
30401 Beiträge Pensionskasse 5’400  6’725.40  7’000.00
30501 Beiträge Unfallversicherung 450  486.75  500.00
30502 Beiträge Krankenversicherung 550  571.55  600.00
31001 Büromaterial/Drucksachen 9’000  10’063.99  10’000
31002 Kirchenbote 27’200  27’706.95  27’700

31702 Sitzungsspesen 1’800  1’660.00  2’000
31706 PC/Informatikentschädigungen 3’600  3’600.00  3’600
31707 Auslagen Behörden und Verwaltung 6’200  7’219.32  7’000
31802 Telefon, Porti 4’500  3’183.95  3’500
31803 Honorare, Externe Revisionen 11’000  11’075.00  11’000
31901 Übriger Sachaufwand 1’000  6.25  600
43101 AN Beiträge AHV IV ALV EO FAK  3’700  4’500.80  4’500.00
43201 AN Beiträge Pensionskasse  2’300  2’916.00  3’000.00
43301 AN Beiträge Unfallversicherung  350  396.00  400.00
43302 AN Beiträge Krankenversicherung  250  259.40  300.00
49401 Einnahmen für Kirchenbote  3’000  2’800.00  2’800.00

30103 Besoldung Kirchenmusik 58’500  59’873.00  61’000
30301 Beiträge AHV IV ALV EO FAK 7’600  7’401.70  7’600
30401 Beiträge Pensionskasse 9’900  6’443.25  6’500
30501 Beiträge Unfallversicherung 450  380.45  400
30502 Beiträge Krankenversicherung 350  292.05  300
31703 Fahrspesen 1’800  2’386.80  2’200
43101 AN Beiträge AHV IV ALV EO FAK  3’000  2’851.05  3’250
43201 AN Beiträge Pensionskasse  3’100  2’944.95  3’250
43301 AN Beiträge Unfallversicherung  350  306.25  300
43302 AN Beiträge Krankenversicherung  150  125.15  200

30106 Besoldung Pfarrpersonen 315’000  311’878.85  326’000
30107 Besoldung soziale und diakonische 305’000  311’124.00  332’000
 Dienste
30301 Beiträge AHV IV ALV EO FAK 81’000  85’149.90  90’000
30401 Beiträge Pensionskasse 119’500  122’108.60  126’000
30501 Beiträge Unfallversicherung 6’800  7’057.45  7’500
30502 Beiträge Krankenversicherung 4’900  5’157.60  5’500
30601 Weiterbildung Pfarrpersonen 3’600  3’637.75  8’000
30602 Weiterbildung übrige Personen 5’400  7’586.00  5’400
31703 Fahrspesen 3’580  3’765.20  3’880
31704 Büroentschädigungen 2’400  2’400.00  2’400
31705 Telefon Entschädigungen 720  720.00  720
31706 PC/Informatikentschädigungen 600  600.00  600
43101 AN Beiträge AHV IV ALV EO FAK  36’000  37’799.90  39’500
43201 AN Beiträge Pensionskasse  51’900  54’070.60  56’000
43301 AN Beiträge Unfallversicherung  6’100  6’356.65  6’700
43302 AN Beiträge Krankenversicherung  2’500  2’688.15  2’800
43401 Rückerstattung EO/Mutterschaft/   25’000  25’150.00  25’000
 KiZuLa
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Kto. Bezeichnung Voranschlag 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
Aufwand Ertrag

Voranschlag 2020
 Aufwand Ertrag

Verwaltungsrechnung 2019 und Voranschlag 2020

30108 Besoldung Fachlehrpersonen Religion 185’000  188’611.00  190’000.00
30301 Beiträge AHV IV ALV EO FAK 24’300  25’688.15  26’000.00
30401 Beiträge Pensionskasse 30’100  29’738.20  30’000.00
30501 Beiträge Unfallversicherung 1’900  1’910.45  2’000.00
30502 Beiträge Krankenversicherung 2’000  2’040.85  2’200.00
30602 Weiterbildung Religionslehrkräfte 2’700  2’271.50  2’300
31005 Lehrmittel, Unterrichtsmaterial 4’000  4’329.45  3’500
43101 AN Beiträge AHV IV ALV EO FAK  12’200  12’442.20  13’000
43201 AN Beiträge Pensionskasse  13’300  13’066.20  13’500
43301 AN Beiträge Unfallversicherung  1’600  1’665.10  2’000
43302 AN Beiträge Krankenversicherung  900  891.90  1’000
49601 Rückerstattung Drittgemeinden  25’000  24’779.50  22’500

30109 Besoldung Mesmerdienste, Raum- 102’000  104’824.80  105’000

30301 Beiträge AHV IV ALV EO FAK 14’000  14’485.65  15’000
30401 Beiträge Pensionskasse 20’000  20’094.00  20’500
30501 Beiträge Unfallversicherung 1’200  1’198.70  1’500
30502 Beiträge Krankenversicherung 800  839.25  1’000
30602 Weiterbildung Mesmerdienste 1’000    1’000
31201 Wasser, Energie, Heizmaterial 28’000  24’153.05  31’000
31301 Verbrauchsmaterial 3’000  5’445.50  3’000
31402 Baulicher Unterhalt Kirchgemeinde- 11’200  8’092.75  20’940
 haus Grabs
31403 Baulicher Unterhalt «Oase» Gams/  3’000  3’197.30  300
 Aggerbach
31404 Baulicher Unterhalt Kirche 19’700  15’651.20  9’700
31405 Baulicher Unterhalt Pfarrhaus 20’200  21’425.00  9’200
31501 Mobiliar, Maschinen, EDV, Kirchl.  17’200  29’544.73  22’560
 Zubehör
31601 Mietaufwand 4’000  1’615.80  1’600
31703 Fahrspesen 600  600.00  600
31705 Telefon/Natel Entschädigungen 360  360.00  360
31901 Übriger Sachaufwand 1’640  1’202.00  1’440
33101 Abschreibung neues Kirchgemeinde- 440’000  440’000.00  440’000
 haus Grabs
42701 Mieterträge Pfarrhäuser  39’000  38’956.80  39’000
42702 Mieterträge Kirchgemeindehäuser  16’300  18’981.10  18’000
43101 AN Beiträge AHV IV ALV EO FAK  6’300  6’431.85  6’600
43201 AN Beiträge Pensionskasse  8’800  8’820.60  9’100
43301 AN Beiträge Unfallversicherung  1’100  1’075.75  1’100
43302 AN Beiträge Krankenversicherung  400  440.30  500
43401 Rückerstattung EO/Mutterschaft/     3’000.00  3’000
 KiZuLa
44501 Rückerstattung Finanzausgleichs-  176’000  176’000.00  176’000
 beitrag B

Kirchliche Dienste, Veranstaltungen
31710 Auslagen kirchliche Anlässe 9’200  13’186.90  14’200
31719 Auslagen kirchliche Veranstaltungen 5’400  6’482.75  8’400
31720 Auslagen Alterssegment Kind und 8’200  8’974.44  9’100
 Familie
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Kto. Bezeichnung Voranschlag 2019
 Aufwand Ertrag

Rechnung 2019
Aufwand Ertrag

Voranschlag 2020
 Aufwand Ertrag

Verwaltungsrechnung 2019 und Voranschlag 2020

31742 Auslagen Jugendarbeit 10’300  11’268.55  10’000
31760 Auslagen Alterssegment Erwachsene 7’905  5’973.92  13’500
31777 Auslagen Diakonie 18’600  16’959.40  19’100
31780 Auslagen Alterssegment Senioren- 7’500  7’045.75  8’000
 arbeit
31787 Auslagen Kirchenmusik 14’400  8’367.84  10’900
31788 Auslagen Kirche im Dialog 9’100  12’563.35  10’250
31790 Auslagen Gams 9’900  11’249.95  10’450
49701 Beiträge an kirchliche Dienstleistungen  2’005  1’700.00  1’500

 waltung
31804 Bankgebühren und Spesen 270  163.31  165
32201 Zinsaufwand mittel- und langfristige 19’800  19’690.65  17’500
 Schulden

34101 Zentralsteuerablieferung 217’000  228’694.20  220’000
35201 Steuer Einzugsprovision 56’500  59’316.25  57’700
40001 Kirchengemeinde- und Zentralsteuern  1’875’000  1’977’208.13  1’910’000
40002 Quellensteuern  10’000  14’659.80  15’000
45201 Steuereinzugsprovision Zentralsteuer  6’500  6’860.90  6’700

39101 Ertragsüberschuss -  -  -
49101 Aufwandüberschuss  91’000  10’347.12  122’000
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Bezeichnung Schuldsaldo 
per 

01.01.2019

Rückzahlung 
 

2019

Schuldsaldo 
per 

31.12.2019

Ende der 
Amortisation  
lt. Beschluss 
Gemeinde

Abschreibung 
 

2019

Abschreibung 
Voranschlag 

2020

Steuerabrechnung 2019 (mit Vergleichszahlen vom Vorjahr) Rechnung 2019 Rechnung 2018

Total Einfache Steuer (100%) auf Einkommen und Vermögen Grabs 5’847’299.37 5’890’032.10
Kirchensteuern aus Vorjahren 133’239.64 124’904.06
Laufende Kirchensteuern 1’477’246.85 1’466’267.02

Total Einfache Steuer (100%) auf Einkommen und Vermögen Gams 1’371’326.17 1’349’407.70
Kirchensteuern aus Vorjahren 46’800.54 45’016.06
Laufende Kirchensteuern 319’921.10 317’436.40

Ausgaben gemäss Voranschlag Verwaltungsrechnung 2’508’565
Einnahmen gemäss Voranschlag Verwaltungsrechnung -461’565
Bezug aus Eigenkapital -122’000
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Kollekten und Sammlungen

Bibelgesellschaft Ostschweiz 502.85
Blaukreuzverein Grabs 401.00
Brot für Alle, Projekte Grabs 3’872.00

CVJM Jugendgruppe Grabs 480.50
CVJM Jungschar Grabs 480.50
CVJM Regionalverband Ostschweiz 400.00
Diakonieverein Werdenberg, Hospizgruppe 1’607.30

Doris Manser-Vetsch, Wittenbach, Nepal Projekte 183.25
Einradclub GKB Lagos, Nigeria 283.00
Evang. Frauenhilfe SG/AR 270.10
Evang. Lepra-Mission, Herzogenbuchsee 887.60
Evang. Ref. Kirche Kt St.Gallen/Bettagskollekte 350.80
Evang. Ref. Kirche Kt St.Gallen/Zwinglikollekte 171.10
Evang. Ref. Kirche Kt. St.Gallen/Fonds für Frauenarbeit 470.80
Evang. Ref. Kirche Kt. St.Gallen/Kant. Blaues Kreuz 307.70
Gospel im Werdenberg 500.10
GRAMIT Grabser Missionsteam 231.20
Heilpädagogische Vereinigung, Trübbach 1’002.60
Hilfe nach Brandfall in Jonschwil 370.65
Kinderhilfe für Siebenbürgen e.V. 875.70
Maisha Mema Foundation Tansania, Bettina Isler 382.25
Mission 21 433.30
Mission am Nil 1’155.00
Mut zur Gemeinde, Familienarbeit 291.05
Open Doors Nothilfe Schweiz 500.00
P2TP Trägerverein Togo, Markus Lieberherr 752.90

Protestantisch-kirchlicher Hilfsverein St.Gallen 760.95
Rechtsberatungsstelle für Asylsuchende in St.Gallen 268.30
Rwanda-Missionsfonds Buchs 781.05
SAM global, Schweiz. Allianz-Mission, Winterthur 269.65
Schweiz. Evangelische Allianz/Projekte 628.00
Schweizerische Bibelgesellschaft 281.65
Seifert/Anugrah-Projekt 1’203.30
Shanti Schweiz, c/o Jakob Schaub 484.90
Spitex Verein Grabs-Gams 3’356.60
Stiftung Gott Hilft/Patenkind Uganda 705.90
Stiftung Lukashaus Grabs 214.30
Stiftung Sonnenblick, Walzenhausen 143.00
Stütlihus Grabs 5’150.90
TDS Theologisch Diakonisches Seminar, Aarau 277.60
The Gideons International, Schweiz 275.70
Verein Livenet, Bern 328.20
Verein Repha El Schweiz, Beglinger E. 478.70
VGB, Vereinigte Bibelgruppen, Zürich 739.20
Wohnheim Felsengrund, Blaues Kreuz Kt SG AI 436.15
Zentrum Wiitsicht Grabs 1’065.95
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Kollekten und Sammlungen

Campus für Christus, Christen im Dienst an Kranken 400
Campus für Christus, Studentenarbeit 400
CVJM Regionalverband Ostschweiz für Jungscharsekretär 500
CSI-Schweiz Christian Solidarity International 500

ERF Medien 500
G2W ökum. Forum für Glauben in Ost und West 400
MEOS Svizzera, Evang. Mission unter Ausländern 400
Onesimo Hilfe für Strassenkinder Manila 500
Open Doors Schweiz 500
Quellenhof-Stiftung, Winterthur 400
Stiftung Christliches Fernsehen 500
Stiftung Frauenhaus St.Gallen 400
Stiftung Gott hilft, Zizers Rhynerhus 400
Vereinigte Bibelgruppe Zürich 400
Projekt FX Altstätten, Thomas Beerle 400

Sammlungen
Mission am Nil 3’116
Mission 21 (Basler Mission) 4’291

Brot für alle Zahlungen an:
Mission 21, Palästina, Sternberg Arbeit mit behinderten Kindern 3’000
Connexio, Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in Bolivien 3’000
Heilsarmee, Gesundheitsprogramm in Kongo 3’000
Mission 21, Malysia, Sabah «Wege zur Selbsthilfe» 3’000

Weltladen Zahlungen an:

CVJM Grabs 2-h-Lauf, Horyson  500 
P2TP Trägerverein Projekte in Togo, Markus Lieberherr  3’000 
Schweiz. Allianz Mission, Berufsschulprojekt «Raymann»  500 
Shanti Schweiz, Elektrikerschule Bangladesch  1’000 
Maisha Mema Foundation Tansania, Bettina Isler  2’000 
Helemhealth, medizinisch-gesundheitliche Förderung, Indien  1’500 

Onesimo Hilfe für Strassenkinder Manila 1’500
P2TP Trägerverein Projekte in Togo, Markus Lieberherr 1’000
Ruanda Missions Fonds, Buchs 1’500
Verein Inswiss, P. Schneller, Zürich 500

YWCA Jerusalem, Wiedereingliederung von Jugendlichen 31’000
Maisha Mema Foundation Tansania, Bettina Isler 10’000



145

Ev
an

g.
-r

ef
. K

irc
hg

em
ei

nd
e

der Kirchenvorsteherschaft für die Zeit vom 

Geschätzte Mitglieder der Kirchgemeinde Grabs-Gams

Gestützt auf Art. 25 der Verfassung der evangelisch-reformierten 
Kirche des Kantons St.Gallen haben wir die Führung des Rech-
nungswesens für das Rechnungsjahr 2019 geprüft.

Einbezogen in die Prüfung wurde die Rechtmässigkeit der Amts-
führung der Kirchenvorsteherschaft. Ebenso haben wir die An-
träge der Kirchenvorsteherschaft über den Voranschlag und den 
Steuerfuss des Jahres 2020 geprüft.

Wir konnten feststellen, dass
- die Vermögens- und die Verwaltungsrechnung mit der Buch-

- bei der Darstellung der Vermögenslage und des Rechnungser-
gebnisses die gesetzlichen Vorschriften eingehalten sind.

Aufgrund der Ergebnisse unserer Prüfung beantragen wir:

1. die Jahresrechnung 2019 zu genehmigen.

-
schlag und Steuerfuss 2020 zuzustimmen. 

3. der Kirchenvorsteherschaft, den Pfarrern, Diakonen/in und 
allen Mitarbeitern und ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern für die geleistete Arbeit Dank und Anerkennung auszu-
sprechen. 

Grabs, 31. Januar 2020 

Simon Gabathuler
Brigitte Tinner
Mathias Engler

a) Die Richtigkeit vorstehender Rechnung bescheinigt:

 9472 Grabs, 10. Februar 2020
 Der Kassier: Samuel Rhyner

b) Von der Kirchenvorsteherschaft geprüft und genehmigt:

 9472 Grabs, 10. Februar 2020
 Der Vize-Präsident: Thomas Gantenbein
 Die Aktuarin: Denise Obrist

c) Von der Geschäftsprüfungskommission geprüft und für rich-
tig befunden:

 9472 Grabs, 10. Februar 2020
 Die Geschäftsprüfungskommission:
 Simon Gabathuler
 Brigitte Tinner
 Mathias Engler

d) Durch die Kirchbürgerversammlung vom 27. März 2020 ge-
nehmigt:

Der Versammlungsleiter: 

 

Die Protokollführerin: 

 

Die Stimmenzähler: 

1. 
 

2. 
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Wahlen

Wahl in die Kirchenvorsteherschaft 
Nachdem wir letztes Jahr nur einen der beiden vakanten Sitze in 
der Kirchenvorsteherschaft besetzen konnten, freut es uns, dass 
wir jemanden gefunden haben. 

Als Mitglied in die Kirchenvorsteherschaft schlagen wir Fabian 
Lippuner vor.

Fabian Lippuner ist seit vielen Jahren als 
Leiter in der CEVI Jungschar tätig. Die 
CEVI Jungschar bestreitet einen Teil der 
Kinderarbeit unserer Kirchgemeinde. Seit 
2019 wirkt Fabian in der Abteilungsleitung 
der Jungschar. Fabian wird mit Jahrgang 
2000 der jüngste Kirchenvorsteher sein.

Wahl in die Synode 
Auch für die Synode der St.Galler Kantonalkirche konnten wir 
letztes Jahr nur einen von zwei vakanten Sitzen neu besetzen. 
Insgesamt stehen der Kirchgemeinde Grabs-Gams sieben von 
total 180 Sitzen zu.

Als Mitglied in die Synode schlagen wir Sascha Scherrer vor.

Sascha Scherrer ist ebenfalls seit einigen 
Jahren als Leiter in der CEVI Jungschar 
engagiert. Seit 2019 ist Sascha in der Ab-
teilungsleitung der Jungschar tätig. Sa-
scha ist 21-jährig und wird somit der jüngs-
te Synodenvertreter unserer Kirchgemein-
de sein.

Die letzten knapp zwei Jahre wurde die Kirchgemeinde Grabs-
Gams im Co-Präsidium durch Thomas Gantenbein und Daniel 
Saluz geführt. Die Aufteilung der präsidialen Aufgaben hat sehr 
gut funktioniert und eine ausgewogene Arbeitsbelastung auf die 
beiden ergeben, weshalb sie so belassen wird.

Anders als bei Vereinen ist bei Behörden ein Co-Präsidium 
(rechtlich) nicht vorgesehen. Aus diesem Grund lenken wir unse-
re Behörde wieder in «geordnete Bahnen».

Als Präsident schlägt die Kirchenvorsteherschaft Thomas Gan-
tenbein vor.

Thomas Gantenbein ist seit Juli 2002 in 
der Kirchenvorsteherschaft tätig, seit Juli 
2018 im Co-Präsidium.
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Behörden und Personal

Vorsteherschaft
Co- und Vize-Präsident / Gantenbein Thomas, Mädliweg 26, Werdenberg thomas.gantenbein@ekgg.ch 081 740 62 90
Bau / Technik

Co-Präsident / Personal Saluz Daniel, Mühlbachstrasse 7, Grabs saluz.daniel@gmail.com 078 741 98 08

Aktuarin extern Obrist Denise, Rosenweg 16, Grabs sekretariat@ekgg.ch 081 750 30 50

Kassier extern Rhyner Samuel, Amasis 1423, Grabs samuel.rhyner@sunrise.ch 081 771 53 16

Kassieramtssekretariat Obrist Denise, Rosenweg 16, Grabs sekretariat@ekgg.ch 081 750 30 50

Vertretung Gams Grässli Esther, Tobel 986, Gams ue.graessli@bluewin.ch 081 771 20 22

Familien, Kinder, Jugend Kunz Urs, Hugobühlstrasse 10, Grabs urs-kunz@bluewin.ch 081 771 12 84

Kommunikation / Erwachsene Schieman Peter, Weidenstrasse 4, Grabs peter@schieman.ch 081 771 61 23

Diakonie Rolf Domenig, Wolfsagger 15, Gams r.domenig@polycase.ch 081 771 31 53

Pfarrer Bachmann John, Wassergasse 6, Grabs john.bachmann@ekgg.ch 081 750 30 52
Pfarrer Frey Martin, Wassergasse 6, Grabs martin.frey@ekgg.ch 081 750 30 53
Diakon Nägele Martin, Wassergasse 6, Grabs martin.naegele@ekgg.ch 081 750 30 51
Diakonin Grommes Ute, Bütz 15, Gams ute.grommes@ekgg.ch 081 534 64 78
Diakonin, bis Ende März Zierle Linda, Kirchbüntstrasse 4, Grabs linda.zierle@ekgg.ch 081 750 30 54
Jugendarbeiter, bis Ende März Zierle Jens, Kirchbüntstrasse 4, Grabs jens.zierle@ekgg.ch 081 750 30 54

Mesmer Hagger Remo, Wassergasse 6, Grabs remo.hagger@ekgg.ch 081 750 30 55
   079 913 60 80

Mesmerin Vetsch Heidi, Leversberg 2537, Grabs heidivetsch.n@gmail.com 081 771 20 74
   076 480 04 15
 
Mesmerin «Oase» Haldner Helene, Göldiweg 9, Grabs helene.haldner@bluewin.ch 081 785 33 81
   078 910 19 74

Sekretariat Obrist Denise, Rosenweg 16, Grabs sekretariat@ekgg.ch 081 750 30 50

 Gabathuler Simon, Wolfsagger 14, Gams  081 740 31 85
 Bocek Martina, Wisenweg 13, Gams  081 771 40 52
 Tinner Brigitte, Lukashausstrasse 1, Grabs  081 771 34 43

Ersatzmitglieder Stricker Margrith, Laufenbrunnenstrasse 18, Grabs  081 771 28 84
 Engler Mathias, Kreuzbergstrasse 15, Grabs  081 771 23 91

 Grässli Esther, Tobel 986, Gams ue.graessli@bluewin.ch 081 771 20 22
 Frey Martin, Wassergasse 6, Grabs martin.frey@ekgg.ch 081 740 37 53

 Vetsch Anni, Kreuzbergstrasse 9c, Grabs anni.vetsch@bluewin.ch 078 815 08 47
 Aerne Verena, Widen 19, Gams verena.aerne@bluewin.ch 081 771 49 36
 Schickler-Schmidt Susanne, Hueb 17, Gams kontakt@deroptiker.li 081 534 13 11






